
 

Zwischenmitteilung zum III. Quartal 2009 

 

Greiffenberger AG: 3. Quartal 2009 bestätigt Stabilisierung 

 Umsatzrückgang im Vergleich zum Vorjahr geringer als im 1. Halbjahr 2009 

 Kanalsanierungstechnologie wächst weiter 

 Bodenbildung in den anderen Unternehmensbereichen deutlich erkennbar 

 

Marktredwitz und Augsburg, 06. November 2009 – Im den ersten neun Monaten 

verringerte sich der Konzernumsatz der Greiffenberger AG um 31,3 Prozent auf 

77,9 Mio. € (Vj. 113,2 Mio. €). Das 3. Quartal wies mit 24,4 Prozent jedoch einen 

deutlich geringeren Rückgang als das 1. Halbjahr mit 34,8 Prozent auf. 

Auftragseingang und Auftragsbestand liegen mit 74,2 Mio. € und 23,7 Mio. € 

deutlich unter den Vorjahreswerten (Vj. 119,8 Mio. € und 40,8 Mio. €), da viele Kunden 

zuerst erteilte Aufträge aus dem Auftragsbestand abriefen. 

 

Positive Umsatzentwicklung in allen drei Unternehmensbereichen 

Der Unternehmensbereich Kanalsanierungstechnologie hat zum Vorquartal erneut 

leicht zugelegt und steigerte seinen Umsatz im Berichtszeitraum um 18 Prozent auf 

11,9 Mio. € (Vj. 10,1 Mio. €). Auch konnten neue Projekte in Kanada und in Saudi-

Arabien gewonnen und damit die Internationalisierung weiter vorangetrieben werden. 

Im September 2009 stellte der Unternehmensbereich Metallbandsägeblätter & 

Präzisionsbandstahl auf der Fachmesse EMO in Mailand seine neuen 

Hartmetallsägenprodukte mit sehr positiver Resonanz vor. Auch der Umsatz in diesem 

Unternehmensbereich legte zum Vorquartal zu und beläuft sich im Berichtszeitraum 

auf 21,2 Mio. € (Vj. 33,1 Mio. €). Im Unternehmensbereich Antriebstechnik, welcher 

in den ersten neun Monaten 2009 einen Umsatz von 44,8 Mio. € (Vj. 70,0 Mio. €) 

erzielte, konnten die großen Investitionen, u.a. in Maschinen für Antriebe für die 

Windkraft, abgeschlossen werden. Damit ist das antizyklische Investitionspaket in der 

gesamten Gruppe nun weitgehend umgesetzt. 

Durch die gesteigerten Umsätze im 3. Quartal konnte die Kurzarbeit in einigen 

Abteilungen etwas zurückgefahren werden. Über die Intensität der Kurzarbeit in den 

nächsten Monaten wird auf Grund der jeweils aktuellen Auftragslage kurzfristig 

entschieden. Die Neustrukturierung der Finanzierung unter Einbeziehung des KfW-

Sonderprogramms steht nach erfolgter KfW-Zusage kurz vor dem Abschluss.  

 



 

Ausblick 

Trotz der etwas positiveren Tendenzen in der Geschäftsentwicklung ist Alleinvorstand 

Stefan Greiffenberger vorsichtig optimistisch: „Zwar ist kundenseitig der Lagerabbau 

weitgehend abgeschlossen, doch bedeutet dies auf Grund der verhaltenen 

Konjunkturerwartung nicht zwangsläufig einen erneuten starken Lageraufbau. Wir 

sehen aktuell eine Stabilisierung der Nachfrage auf niedrigem Niveau. Positive 

Tendenzen gibt es nach wie vor in den Bereichen der Umwelttechnologie, in denen wir 

mit unseren innovativen Produkten gut positioniert sind.“ Weiterhin greifen die 

eingeleiteten Maßnahmen zur Kostenreduktion, so dass der Vorstand an seiner 

Prognose für das Geschäftsjahr 2009 mit einem Umsatz zwischen 100 Mio. € und 110 

Mio. € und einem EBITDA von 0 Mio. € bis 4 Mio. € festhält.  

 

 

Die Kennzahlen des 3. Quartals 2009 (IFRS) im Überblick: 

 

 
30.09.2009 30.09.2008   ggü. 

Vorjahr 

   (9 Monate)  (9 Monate)   

  Mio. € Mio. € % 

     

Nettoumsatz, gesamt 77,9 113,2  -31,2 

    
davon:    

Antriebstechnik 
(ABM Greiffenberger, Marktredwitz; 
636 Mitarbeiter) 

44,8 70,0 -36,0 

    
Metallbandsägeblätter & 
Präzisionsbandstahl 
(Eberle, Augsburg; 261 Mitarbeiter) 

21,2 33,1  -35,9 

    Kanalsanierungstechnologie 
(BKP, Berlin; 58 Mitarbeiter) 

11,9 10,1  +17,8 

 
   

Auftragseingang, gesamt 74,2 119,8  -38,0 

    Auftragsbestand, gesamt 23,7 40,8  -42,0 

    
 

Druckfähiges Bildmaterial, das Firmenlogo sowie Rohfilmmaterial ist zum Download für 

Sie im Pressebereich auf der Unternehmenswebsite hinterlegt. 

 

 



 

 

Über die Greiffenberger AG: 

Die Greiffenberger AG mit Sitz in Marktredwitz ist eine familiengeführte Industrieholding, die die langfristige 

Weiterentwicklung ihrer drei Unternehmensbereiche mit insgesamt rund 1000 Mitarbeitern vorantreibt. 

Seit 1986 ist das Unternehmen im Regulierten Markt München (WKN 5897300, ISIN 0005897300, Börsenkürzel GRF) 

notiert. Die Greiffenberger-Gruppe agiert weltweit erfolgreich in technologisch anspruchsvollen Nischen dreier 

Wachstumsmärkte mit hoher Ertragskraft: Antriebstechnik, Metallbandsägeblätter & Präzisionsbandstahl und 

Kanalsanierungstechnologie. Im strategischen Fokus steht die Weiterentwicklung der Branchenkompetenzen und die 

Forcierung der Umwelttechnologie, z.B. auf den Gebieten Windkraft, Biomasseheizungen und 

Kanalsanierungstechnologie. Das organische Wachstum wird durch eine zunehmende Internationalisierung in Vertrieb 

und Beschaffung generiert und optional durch strategische Unternehmenszukäufe ergänzt. 

 

Kontakt für Rückfragen: 

Greiffenberger AG 

Stefan Greiffenberger 
Vorstand der Greiffenberger AG 
 
Eberlestraße 28 
86157 Augsburg 
Tel.: 0821/5212-261 
Fax: 0821/5212-275  
e-mail: stefan.greiffenberger@greiffenberger.de 

 

Christina Hauptmann 
Vorstandsassistentin 
Investor Relations Manager 
 
 
 
 
e-mail: ir@greiffenberger.de 


